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Antelligenz-Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


— — 


Königl. provinzial⸗Jatelligenz⸗Comtbir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 385. 
— . —— . — 
No. 22. Donnerſtag, den 29. September. 1842. 
PP ³¹¹A A Ten SE 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. und 28 September 1842. 
| Jan Herr Doktor L. Preuß aus Dirſchan, log. im Engl. Hauſe. Herr Sänger 
10 ſon nebſt Familie, die Schauſpielerinnen Fräulein Krieger und Jädicke aus Berlin, 
= “ in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Kries aus Waczmir, Hert Kauf⸗ 
Fr un Seiffert aus Berlin, Igg. im Hotel d'Oliva. Der Commandeur der ruſſiſchen 
. Saiminoff, Herr Oekonom. Räſchke, und Herr Partikulier Albrecht 
us Elbing, log. im Hotel de St. Petersburg. - 
— TEE EL 2 SENT Ba u] 


7 


| 7 F MR , 09 09. ; 
| mt d Der Unterricht in der hieſigen Königlichen Navigations⸗Schule nimmt 
di onnerſtag den 6. October d. J. feinen Anfang. Diejenigen Seeleute, welche 
niſſe ieſem Unterrichte Theilnehmen wollen, müſſen ſich, mit ihren Führungs⸗Zeug⸗ 
n verfehen, an obigem Tage bei mir melden, um eine Probe zi⸗ beſtehen. 
anzig, den 28. September 1842. 
a Königlicher Navigations⸗Directot. 
2. von Dirckinck⸗Holmfeld. 
nicht! Da die bei dem unterzeichneten Polizei⸗Directon un. eingehenden Baugeſuche 
Dommen mer ſo vollſtändig angefertigt ſind, daß deren Prüfung ohne Verzug vorge⸗ 
hen und demnächſt darauf entſchieden werden kann: ſo werden nachſtehende Be⸗ 
genommen welche bei der Behandlung von Baugeſuchen diesſeits zur Richtſchnur 
a werden müſſen, hierdurch zur allgemeinen Kenntuiß gebracht, mit dem 
nige Eu daß jeder Bauluſtige bei einer genauen Beachtung derſelben eine ſchleu⸗ 
utſcheidung über feine Anträge gewärtigen darf. ; 
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Wer einen Neu⸗ oder Reparatur⸗Bau, eine äußere Veränderung an er 
Gebäude, Vorbau, Beiſchlage oder an einer Feuerung zu unternehmen beabſichtigt / 
muß dem Polizei⸗Directorium hiervon bei Zeiten, mindeſtens 14 Tage vor dem 5 
ſchloſſenen Beginn des Baues, unter Ueberreichung einer in zwei gleichlautenden 
Exemplaren von einem Sachverſtändigen angefertigten und unterſchriebenen Bauzeich 
nung ſchriftiiche Anzeige machen. Letztere muß enthalten: 7 


A. Bei Neubauten von Gebiuden. 


1) einen Grundriß von Kellergeſchoß mit Angabe der angrenzenden Glundſtücke 
des Hofraumes, des Namens der Straße, in welcher die Fronte liegt, der 
Servis⸗Nummer des Grundſtücks, fo wie der etwa vorhendenen gemeinſchaft— 
lichen Mauern, deren Theilung durch die wahre Grenzlinie anzudeuten 1 
Alte Mauern, welche vielleicht ſtehen bleiben können, ſind in der Zeichnung 
grau, neue aber rotb anzulegen; 

2) einenen Grundriß von jedem Stockwerke; 


3) einen Riß über die Balkenlage mit Angabe der Vertrumpfungen um Schorn⸗ 


ſteine, Küchen, Treppen ꝛc.; 5 “ . 
4) ſowohl vom vordern Hauptgebäude, als von Seiten und Queer⸗Gebäuden in 
den Höfen, wenn dergleichen vorkommen, find Queerprofile durch die ganze 


Höhe der Gebäude zu entwerfen und der Ort, von dem der Durchſchnitt ge7 


nommen, in dem Grundriſſe durch eine mit Buchſtaben zu bezeichnende Linie 
anzudeuten. : 


5) Von der Vorderfronte und der Seiten⸗Anſicht, im Falle das Gebäude ein Eck 5 


haus iſt, find Zeichnungen beizufügen und 
6) die etwa bei dem Grundſtücke vorhandenen Waſſerleitungen, Abzüge, Kanäle, 
Gräben, Abtritte, Traufrechte ꝛc. find genau anzudeuten. 


B . Bei Reparaturen an aͤußeren Fagaden, 
| Beiſchlaͤgen, Treppen ꝛe. a 


7. In ſofern dieſe Reparaturen bloße Flickarbeiten find, zu deren Ausführung / 
nach den beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen, die Maurer. und Zimmer 


Flickarbeiter befugt ſind, bedarf es keiner Zeichnung, ſondern nur einer genauen 


und beſtimmten Angabe deſſen was gemacht werden ſoll. 

8. Wird jedoch die Veränderung oder der Neubau der Fagade beabſichtigt, fo muß 
ein Aufriß von der Befchaffenheit des alten und ein Aufriß von dem neu zu 
erbauenden Vordergiebel in duplo angefertigt und eingereicht werden. 


9) Bei zu verändernden oder, wo es zuläſſig, zu erneuernden Beiſchlägen iſt ein 


Grund, und Aufriß nöthig, welcher die Tiefe, Breite und Höhe deſſelben , 5 
Lage der Trumme, des Rinnſtocks, die Breite der Straße und die Latze 
nachbarlichen Gebäude mit ihren Beiſchlägen und Vorgebäuden angiebt. 


C. Bei neuen oder zu veraͤnderdern Feuerungen. 
10) Die hierüber einzureichende Zeichnung muß genau nachweiſen, von un 
Stärke die Feueimauern find, oder angelegt werden ſollen, ob dieſe Mauern alle 


2 


1 
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ges oder Gemeinſchaftliches Eigenthum ſind, in welcher Art, Weite und Stärke die 
R chornſteine angelegt. zu den obern Etagen geführt und wie die Balken, Treppen 
an denſelben ausgewechſelt, auch wie hoch ſie über die Dachrinne hinaus geführt 
werden ſollen. f 2 a 

5 Schließlich wird noch auf die Vorſchriften des Allg. Landrechts Theil I. Titel 
8 9. 70. hingewieſen, wonach ohne vorherige polizeiliche Genehmigung ausgeführte 
1 guten, fo wie Abweichungen vom polizeilich genehmigten Bauplan, mit 5 bis 
0 Thalern Geldbuße geahndet und die vorgenommenen Bauten nöthigenfalls ab» 
geändert oder abgeriſſen werden ſollen. N 

Danzig, den 25. September 1842. Sy 
Königliches Polizei⸗Directorium. 
* v. Clauſe witz. 2 
AVERTISSEMENT. 


8. Königl. Ober Landesgericht zu Marienwerder. 5 
21 Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntuiß gebracht, daß der Poſthalter und 
leutenant a. D. Auguſt Theophil Janzen zu Dirſchau und deſſen verlobte Braut, 


8 Ane Anaſtaſia geborne Neumann, geſchiedene Poſtſekretair Gramſe, laut des 
Mei. Auguſt 1842 vor Eingehung ihrer Ehe geſchloſſenen Ehevertrages die Ge⸗ 
einſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. n 
Marienwerder, den 2. September 1842. 


iterariſche Anzeigen. 


j ſchlechtes, 2 Bände, Preis 1 Rthlr. 22 Sgr. 6 Pf.. iſt vorräthi 
Jopengaffe M 598. in ns 8 Er 8 


L. G. Homann's Buchhandlung. 
Bei B. Kabns r Langgaſſe, dem Rathhauſe gegegüber, ift fo eben 


5 


erſchienen und geheftet für 10 Sgr. zu haben: 


Das hoͤhere Volksſchulweſen in Preußen, 


derglichen mit den gewerblichen und ſtaalsbürgerlichen Angelegenheiten unferer Zeit 


6. von Dr. Grübnau. a 
Für Maurer- und Zimmermeiſter und die es werden wollen. 


Bei S. Auhuth, Langenmarkt M 432. iſt zu haben: 
5 J. C. Wedeke's Handbuch der 
Allgemei bürgerliche n Baukun ſt. 
ſten mein faßlich für Maurer: und Zimmermeiſter und die es werden wollen. Er⸗ 
bölzet andes erſte Abtheilung, enthaltend: Eine ausführliche Beſchreibung der Bau⸗ 
der He Ihrer Aufbewahrung, und der Mittel; ihre Dauer zu verlängern; desgleichen 


1 — 
4. Ehrenberg, Andachtsbuch zur Gebete des weiblichen Ge 


2 


ürlichen und künstlichen Bauſteine, der Mittel, 100 Beſchaſſenheit zu prüfen, 
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und der Anfertigung aller Arten künſtlicher Steine. Mit 4 großen Tafeln Abbil- 
dungen. gr. 8. Preis 1 Thlt. 10 Sgr. 


Der Zweck des vorſtehenden Werkes iſt, die mannigfachen Neuerungen wer 


Verbeſſerungen im Gebiete der bürgerlichen Baukunſt in ein möglichſt populätes cher 

praktiſches Handbuch zuſammenzufaſſen, und ſie dadurch dem Publicum zugängl! 45 

und alſo gemeinnütziger zu machen. Es darf daher den Maurer: und Zimme e, 
ſtern, ſowie alle Denen, die das Meiſterrecht erlangen wollen, mit Recht empfoe 

be werden. Das ganze Werk wird aus circa 6—8 ſolchen Lieferungen, wie DEM 
eſtehen. 


A n ige . 8 
7. Am Montage d. 3. Oktober beginnt in meiner Privatſchule der Winterkur 
ſus. Es wäre mir lieb, wenn die Anmeldungen neuer Schüler im Laufe dies 
Woche geſchähen. In den Vormittagsſtunden bin ich am ſicherſten anzutteffen. 


Böck. 

8. Die verehrlichen Mitglieder der Caſinogeſellſchaft werden auf Sonnabend 
den 1. Oktober d. J. Abends 7 Uhr zu einer Generalverſammlung ergebenſt einge 
laden. Gegenſtände der Berothung und Beſchlußnahme werden ſein, eine Modi 
cation der Statuten und die aufnahme neuer Mitglieder. 

Die Direction. 2 
9. Alle Diejenigen, welchen an die in der Auflöſung begriffene Reſſouce , d 
Geſelligkeit“ noch Anſprüche zuſtehen, werden von uns hierdurch veranlaßt, DH 
fpäteftens bis zum 1. November o. dem Schatzmeiſter derſelben, Bankokaſſirer 
men nachzuweiſen und wird im begründeten Fall die Berichtigung der Forderung 


ſogleich erfolgen. Die Vorſteher. 
10. Allen meinen Freunden und Bekannten bei meiner Abreife nach König sbel 
ein herzliches Lebewohl! Gen ſt a v Wahl, 
Pharmaceut. 


11. Ich warne einen Jeden meiner Frau auf meinen Namen etwas zu bother. 


? > C. Beuttler. 
12 Zanzunterrichtd = Anzeige. 5 
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich den Tanzunten ich 
konunenden Monat zu beginnen beabſichtige. Die hierauf Reflectirenden erſuche 550 
gefälligst mit mir in dem Haufe des Herrn Kaufmann Eiſenack, erſten Damme 
Breitgaſſen⸗Ecke, Vormittags von 10 bis 12 Uhr, Rückſprache zu nehmen. 
W. Birch, Tanzlehrer. eng 
13. Zu dem von mir am 16. d. M. angefündigten Lehr. Curfus in der ul, 
liſchen Sprache, können ſich noch bit zum 10. Oktober e. Theilnehmer bei mir M 
den. James Lewis, Lehrer der engliſchen Sprache a d. Handels⸗Akademie. 


14. Reiſe⸗Gelegenheit | 
nach Berlin, Settin oder anderen Orten iſt in den drei Mohten, He 55 


gaſſe, anzutreffen. 


— —— 
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> Mit dem 1. Oktober beginnen im Hotel Prinz von Preußen die Schach⸗ 
ce für die Minterabende. und werden die verehrlichen Mitglieder des Vereins 
8 * in Kenntniß geſetzt. 8 a 3 
17 Meine Wohnung iſt Langgaſſe M 409. J. E. Roſalowsky. 

5 Es wird ein Haus am Fiſchmailt zum Kauf geſucht durch den 
18. Commiſſionait C. F. Krauſe, Breitgaſſe W 1103. 


4 N 2 85 


> 


Das Dampfschiff Gazelle 
von auch im Monat October, so lange als es die Witterung zulassen wird, 
rene Danziger Fahrten fortsetzen. Es wird aber der kürzeren Tage we- 
Wine um vor eintretender Dunkelheit das Ziel der Reise zu erreichen, nicht 


dal, September um sieben Uhr, sondern vom 3. Oetober an, präcise um 


x . d 
55 Ib sieben Uhr aes Morgens sowohl hier als in Neufahrwasser 
en. 


ur Bei Verhinderung durch Sturm, die Seereise an dem angesetzten Tage 
a machen, wird jedem Passagiere der in Pillau nicht warten, sondern auf 
Anderem Wege abgehen will, das Personengeld von da nach Neufahrwasser 
"urückerstattet, jedoch unter keinen Umständen Vergütung anderer Kosten 
r Weiterreise bewilliget. Dasselbe gilt für Passagiere von Neufahrwasser, 
Wenn das Wetter das Ausgehen aus dem Hafen nicht gestatten sollte. 
19. Königsberg, den 27. September 1842. ER 
Wr r: Es wünſcht ſich Jemand bei einer anſtändigen Familie in Koſt zu geben. 
Fra hierauf refleclitt, beliede feine Adreffe unter K. F. im Jutell.⸗Comt. abzugeben. 
geſuch. Eine gut conſervierte Schreibkommode oder dergl Seeretalt wird zu kaufen 
21 cht Hinter Adlers Brauhaus M 686., Untergelegenheit. 7 
zum , Ich. unterziehe mich allen Kalkulaturbeiten zu denen auch Ertheilungspläne 
Sure uf der Auseinanderſetzung unter majorennen Erben gehöten: fertige auch 
z wumente über chirographiſche Forderungen an. Selke, Berholdſcheg. 436. 
terrſch. Ein ſich zum Exerzieren eignender Schoppen oder Stall und eine zum Un 
cht paſſende große Stube, wo möglich auf der Altſtadt gelegen, wird zu mie⸗ 
23. geſucht. Um Auskunft bittet man Langgaſſe NE 376. 1 Treppe hoch. 
gaſſe er eine Stube nach der Straße in der Hundegaſſe „Langgaſſe, Jopen⸗ 
affe A 5 Wollwebergaſſe zum 1. Oktober zu Hermichten hat, beliebe ſich Lang⸗ 
* 3064. eine Treppe hoch zu melden. 


* 


A 


25 
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24. Im Café national iſt von heute ab zu jeder Tageszeit Bouillen 
zu haben. O. H. Wiebe, ufen 
25. Das Nahrungshaus Altſtadt, niedere Seugen W 349., iſt zu verla 
Das Nähere daſelbſt. 

vYermietbungen > 
26. Breitegaſſe N 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
32: Heil: Geiſtgaſſe M 1005. find meublirte Zimmer zu vermierhen. A 
28. Brodbänkengaſſe 713. find 2 meublirte Zimmer zum 1. Octbr. zu verniethen, 
29. Heil. Geifigaffe nahe dem Glockenthor 1974. iſt eine Stube nach vors 
mit Meubeln an einzelne Perſonen zum 1. Oktober zu vermiethen. * 
30. Wollwebergaſſe M 1984 find 2 meublirte Zimmer an einzelne Herren!) 
vermiethen. ge 
31. Peterſilieugaſſe M 1491. iſt eine Stube mis auch ohne Meubeln und 
ſpeiſung an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


| EEE N TE en een. 
2. Circa 500 Gentner Heu ſollen den 29. Sete 


tember 1842, von 10 Uhr Vormittag ab, an Bold 
des Schiffes Commercial an der Kuhbrücke beim 
Anker⸗Speicher liegend, in öffentlicher Auction al 
den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in klel 
nen beliebigen Parthien Centnerweiſe verkauft met 
den durch den Maͤkler Katſch. 


33. Freitag, den 30. September 1842, Nachmiteags um 3 Uhr, wird der ai 
ler A. Momber, in dem Haufe in der. Hundegaſſe M 258. an der Ecke der Me 
zergaſſe durch Aufruf gegen gleich baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen: 
Ein Sortiment gute ächte Harlemmer Blumenzwiebeln, it. 
welches mit Capt. L. P. de Vreede im Schiff „Prudentia“ ſo eben angekommen N 
Sachen zu verkaufen in Danzig. f 
Mobilia oder bewegliche Sachen. en. 
34. Pfefferftadt 2 228. iſt eine noch wenig gebrauchte Hängelampe zu berlauf 
35. RETTET ER 


2 „ Verkaufen 
Ein Stromfahrzeug, auch als Bording und Holz-Schuite zu brauchen, iſt 5 
ter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen durch den Commiſſionair 
AR C. F., Krauſe, Breitgaffe 8 1103. 
36. Leim zu 4, 5, 6, 7 Sgr. und weißen 9 Sgr. pro 1 empfiehlt 
’ F. G. Kliewer, 2ten Damm. 
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3 

ee Kronleuchter die beſonders bei Bällen anwendbar, ſind zu bedeutend billigen 

38 fen zu verkaufen vorftättfchen Graben M 2060. 5 
s wei ſtarke Wagenpferde find zu verkaufen vorſtädtſchen Graben M 39. 


lite Damen⸗Corſets in allen Nummern und Qua⸗ 

een empfing aufd Neue Max Schweitzer. 
von Schreib⸗ oder Termin⸗Kalender pro 1843 find 
Jekräthig bei W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 


efar,. Fußteppichzeuge in leinen Drillich, wollene Pferdedeckenzeuge, weiße und 
fiäebte Boye und Flanelle, wie eine große Quantität Drillich, Mehl; und Korn: 
"ind zu billigen Preifen vorräthig bi C. G. Gerich, g 
Erdbeermarkt im Zeichen des weißen Adlers. 


aa, Boll, u. baumw. Unterkleider u. Halbſtrumpfe 
fett billigſt: die Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe⸗Handlung des 
Rh: 5 C. L. Köhly, Langgaſſe M 532. 

P ar Zum bevorſtehenden Winter empfiehlt ſein Lager von engliſcher Strickwolle, 


ie achend, Wiener Corts, allen Sorten Watten, jo 


e zu dieſem Geſchäfte gehörenden Artikel zu billigen’ Preiſen. 


E o m ber. 
44. ’ Brodbänkengaſſe M 702. der Kürſchnergaſſe gegenüber. 
lage Durch eine neue Zusendung vermehrt, empfehlen wir unsere Nieder- 
In Danzig, Langgasse M 535, von: 
breiten und schmalen Drillichen, leinen und baumwollenen Bett- 
zeugen, Köper- und Schürzenzeugen, Ginghams von verschiede- 
nen Mustern, weissen, grauen und quarirten Parchend, Futter- 
Cattun, Federleinwand, Haus- und Halbleinwand u. dergl. mehr. 
a Aug. Konopacki & Co., 
auf Engl. Brunn bei Elbing. 


Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
45. Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
auf 1 15 das zu Lebno⸗Hütte belegene, den von Dzieczelskiſchen Eiben zugehörige, 
auf d Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. gerichtlich abgeſchätzte Erpachts⸗Grundſlück fol 
Antag der Beſitzer in termine 


wu 


im benſchaft den 28. Oktober ., i 
werden. chaftlichen Hofe in Lebno im Wege der Subhaſtation öffentlich verkauft 


Die Taxe n RÄT . 5 
ebſt Hypothekenſchein iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Aeufadt, den 11. Jun 1842. 5 a 

Das Pattimonial⸗Gericht Lebuo. 
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Am Sonntage den 18. September 1842 find in nachbenannten Kirchen zum | 
erſten Male aufgeboten: | 


St. Wariin. Der Bürger und Tiſchler Herr CAfar Alberti mit Igfr. Wilhelmine Specht. 


Der Bürger und Buchbinder Herr Ernſt Dau mit Igfr. Eleonora Papke. 
Der 8 und Schiffs⸗Capitain Herr Joh. Friedr. Dalitz mit Igfr. Henriilte 
encke. . 
Der Bürger und Kaufmann Herr, Alexander Schepke mit Igfr. Amalie Grü 
nenberg. N \ . 
St. Johann. Der 5 und Fleiſcher Herr Adolph Kornmann mit Igfr. Renate malte 


echert. 
St. Catharinen. Der Kleidermacher Auguſt Romanus Ornowski mit feiner verlobten Braut Bel 
jamine Rheinholdine Koehler. 
Der Schuhmachergeſell Friedrich Krauſe mit Igfr. Jullana Auguſte Mundt. im 
Der 5 Johann Friedrich Domſe mit Igfr. Juliane Wilbelm 
omeranz. 
Oer Buͤrger 8 Schuhmacher Herr Johann Eduard Fuchs mit Frau Johanns 
Regine Thomerius geb. Hindemit. muh 
Der e Auguf Carl Guttzeit mit Frau Johanna Maria Wendel 
geb. Bremer. = 
Der Dieser, und Scheiben Herr Johann Friedrich Dalig mit Igfe. C# 
ſanna enriette enke. 
St. Trinitatis. Der bieſige Bürger und Tiſchlermeiſter Herr Caͤſar Alberti mit Igfr. Dorolhes 
Wilhelmine Catharina Specht aus Oldendorf in Churheſſen. lt 
St. Barbara. Herr Carl Guftav Alexander Briſchke Iſter Lehrer am Spend und Waiſenbha 
mit Igfr. Maria Charlotte Laura Raſch. m 
Der er S0 1 Jacob Eduard Brusberg mit Igfr. Charlof 
in abothke. Her 
Johann Dombrowski Untsroffizier von der 2ten Comp. des Koͤnigl. ten Sul! 
N Reg. mit Igfr. Juliane Ladwig. 110 
St, Bartholomai. Der Schneidergeſell Johann Earl Eprenfried Meyer mit Anna Gertrude Mt 


uſch. E Bi 
Der Hauszimmergeſelle Johann Friedrich Domfer mit Igfr. Juliane Wilbelais 


omeranz. 
Sl. Peter. Herr Karl Guſtav Alexander Briſchke, erſter Lehrer am Spendhauſe, mit Soft. 
Maria Charlotte Laura Raſch. 
St. Salvator. Der Bi ah Al Karl Auguſt Trader mit Igfr. Malwina Auguſtina Marian 

U % . es 
ELEND ern, n nmne nn — ——— 

Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 11. bis den 18 September 1842 8 
wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 32 geboren, 12 Paar copulirt 
und 31 Perſonen begraben. 
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Berichtigung. Intellgenz⸗Blatt M 226. Annonce 12, Zeile 3. lies: Demne® 
ſtatt Dennoch. 


